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Verbalangriffe auf die Feuerwehr: Ein
Aufruf zur Rücksichtnahme in

Forstinning
In Forstinning wurden Feuerwehrkräfte bei mehreren

Einsätzen verbal angegriffen. Ein offener Brief fordert mehr
Verständnis.

In den letzten Tagen war die Feuerwehr Forstinning mit einer
ungewöhnlichen Anzahl an Einsätzen konfrontiert. Jeder Einsatz
brachte nicht nur Herausforderungen, sondern auch eine
besorgniserregende Zunahme an aggressivem Verhalten von
Autofahrern mit sich. Dies hat die Feuerwehr dazu veranlasst,
ihre Erfahrungen öffentlich zu teilen und um Verständnis zu
bitten.

Ein bemerkenswerter Anstieg der Einsätze

Innerhalb von nur 48 Stunden bewältigte die Forstinninger
Feuerwehr vier schwere Verkehrsunfälle sowie eine technische
Hilfeleistung. Die hohe Einsatzfrequenz war für die
ehrenamtlichen Kräfte eine echte Herausforderung. Florian
Haslinger, der Erste Kommandant, berichtete, dass trotz der
anstrengenden Situation die Feuerwehr weiterhin tagtäglich für
die Sicherheit der Bürger eintritt, während sie gleichzeitig
Verkehrssicherungsmaßnahmen durchführen müssen.

Die aggressiven Reaktionen der Autofahrer

Besonders bedenklich ist die Zunahme an verbalen Angriffen,
die die Feuerwehrleute während ihrer Einsätze erleben mussten.
In einem eindringlichen Facebook-Post äußerte die Feuerwehr



ihre Besorgnis über die wiederholten Angriffe: „Es geht stets um
den Schutz der am Einsatz beteiligten Helfer sowie um die
Gewährleistung eines sicheren Umfelds zur Rettung oder
Behandlung von Unfallbeteiligten.“ Dieser Appell soll das
Verständnis für die oft schwierigen Einsatzsituationen der
Feuerwehr verdeutlichen.

Ein Appell an die Verkehrsteilnehmer

Die Feuerwehr versucht, Verständnis für die Frustration der
Autofahrer zu zeigen: „Wir verstehen durchaus, dass Sie keine
Umwege fahren möchten. Aber bedenken Sie auch unsere
Situation, in der wir oft aus unserem Alltag gerissen werden, um
Leben zu retten und Hilfe zu leisten.“ In ihrem Beitrag auf Social
Media machen die Einsatzkräfte deutlich, dass sie nicht grundlos
Straßen absperren, sondern dass solche Maßnahmen wichtig
sind, um die Sicherheit aller zu gewährleisten.

Respekt und Verständnis sind entscheidend

Die Erfahrungen der Feuerwehr Forstinning sind nicht neu, aber
die Intensität hat zugenommen. Haslinger berichtet, dass
Beschimpfungen während Einsätzen immer schon vorgekommen
sind, jedoch sind die Grenzen der Akzeptanz erreicht.
„Respektlosigkeit und mangelnde Einsicht“, bemerkte er,
„können wir nicht länger tolerieren.“ Obwohl bisher keine
rechtlichen Schritte eingeleitet wurden, könnte dies in Zukunft
anders aussehen, sollten die Angriffe weiter zunehmen.

Zusammenhalt in der Gemeinde
unerlässlich

Die Feuerwehr Forstinning spielt eine zentrale Rolle im Gefüge
der Gemeinde, und ihr ehrenamtlicher Einsatz verdient höchsten
Respekt und Verständnis. Sie leistet einen unentbehrlichen
Dienst für die Sicherheit aller Bürger. Umso wichtiger ist es, dass
die Verkehrsteilnehmer in solchen Situationen sensibilisiert



werden. Ein respektvoller Umgang miteinander ist für die
Zusammenarbeit zwischen Feuerwehr und Bürgern unerlässlich,
insbesondere in stressigen Momenten.

Die Resilienz und das Engagement der Feuerwehr sind
entscheidend für die Sicherheit in der Gemeinde und es ist zu
hoffen, dass die Bürger dies zukünftig stärker berücksichtigen.
Letztendlich sind wir alle Teil dieser Gemeinschaft und müssen
zusammenarbeiten, um eine sichere Umwelt zu schaffen.
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